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Beratungsgegenstand

Jahresbericht 2020 - 2021 Stadtbücherei Ingolstadt

(Referent: Herr Engert)

Antrag:

Der Kultur- und Schulausschuss möge den Jahresbericht zur Kenntnis nehmen.

gez.

Gabriel Engert

Berufsmäßiger Stadtrat
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Finanzielle Auswirkungen:

Entstehen Kosten: ja nein

wenn ja,

Einmalige Ausgaben

Jährliche Folgekosten Euro:

Objektbezogene Einnahmen

(Art und Höhe)

Deckungsvorschlag

von HSt:

von HSt:

von HSt:

Euro:

Zu erwartende Erträge

(Art und Höhe)

Anmeldung zum 20 Euro:

Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von Euro für die Haushaltsstelle/n (mit

Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen.

Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung)

in Höhe von Euro müssen zum Haushalt 20 wieder angemeldet werden.

Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt.

Bürgerbeteiligung:

Wird eine Bürgerbeteiligung durchgeführt: ja nein

Kurzvortrag:

Die Stadtbücherei legt einen Jahresbericht über die Jahre 2020 und 2021 vor. Aufgrund der

pandemiebedingten Einschränkungen in der Vorortnutzung brachen die Ausleihen der analogen

Medien um ca. 40 % ein, die Nutzung der digitalen Medien (E-Books, Downloads) stieg um 30%

an. Insgesamt kam es zu einem Rückgang von ca. 30 %.

Bei den Besuchen in den Büchereiräumen war ein Rückgang von bis zu 45 % feststellbar.

In 2022 wird der bisherige, über 20 Jahre alte Bücherbus durch ein neues Fahrzeug abgelöst. Der

neue Bücherbus wird im Frühsommer/Sommer 2022 seinen Dienst aufnehmen.

Neue digitale Medienarten und Veranstaltungsformen werden in die bestehenden Strukturen und

Formate eingebaut. Sie werden von Leserinnen und Lesern, die eine Affinität zu digitaler

Mediennutzung haben, gut genutzt. Trotzdem werden analoge Medien von vielen Nutzern

bevorzugt.


